
Viernheim (hajö) – Be-
dingt durch die Herbst-
ferien, die nacheinan-
der in Hessen und Ba-

den-Württemberg an der Tages-
ordnung sind, ist das Spielpro-
gramm der Fußballjugend in
diesen Wochen sehr überschau-
bar. So stehen für die Nach-
wuchsteams der TSV-Kicker an
diesem Wochenende nur fünf
Begegnungen an.

Schon in der Vorwoche hielten
sich die spielerischen Aktivitäten
in Grenzen. So nahmen die von
Lothar Bruder trainierten F1-Ju-
nioren am Sieben-gegen-sieben-
Spieltag teil, den die SG Viern-
heim in Viernheim-West ausrich-
tete. Die TSV-Buben begannen
dabei mit einer 1:2-Niederlage ge-
gen den TSV Schönau. Danach
kam es zu zwei Lokalderbys, bei
denen die jungen „Blauen“ je-
weils ohne Gegentor blieben.
Dem torlosen Unentschieden ge-
gen Gastgeber SG folgte ein 3:0-
Erfolg gegen die Amicitia.

Bei den B-Junioren ist
der Knoten geplatzt

Vor allem ihrem hervorragend
aufgelegten Torwart Marco Fra-
gomeno verdankten die D1-Juni-
oren des TSV das torlose Unent-
schieden gegen den VfR Mann-
heim. Trainer Roland Kiß hatte

auf einige E-Junioren zurückgrei-
fen müssen, die sich sehr gut ein-
fügten. Zum Mann des Tages
wurde jedoch Fragomeno, der vor
allem in der ersten Halbzeit mit
Glanzparaden aufwartete und die
VfR-Spieler zur Verzweiflung
brachte. Nach dem Wechsel
konnte das TSV-Team die Partie
ausgeglichener gestalten, den
Punkt darf sich jedoch vor allem
Goalie Marco auf seine Fahne
schreiben.

Stark ersatzgeschwächt mussen
die A-Junioren beim SSV Vogel-
stang antreten. Gleich fünf
Stammspieler fehlten wegen Ver-
letzungen, Urlaub oder Sperren.
Jeweils zu Beginn der beiden
Spielhälften kassierte man ein Ge-
gentor, nur einmal war man selbst
zum 1:1-Pausenstand erfolg-
reich. Die 1:2-Niederlage war ei-
gentlich unnötig, denn bei besse-
rer Chancenauswertung hätte
durchaus zumindest ein Unent-
schieden herausspringen kön-
nen.

Bei den B-Junioren des TSV ist
endlich der Knoten geplatzt.
Nach zwei knappen Niederlagen
und zwei Unentschieden meldete
das Nachwuchsteam des TSV
den ersten Sieg, der mit 8:0 (3:0)
gegen Phönix Mannheim gleich
sehr eindrucksvoll ausfiel. Erst-
mals in dieser Runde zeigte die
Mannschaft gelungene Kombina-
tionen und wurde dafür auch be-
lohnt. Vor der Pause trafen Burak

Kaya und zweimal Roland Ma-
met. Nach dem Wechsel bauten
Gerhard Kottke (2), Roland Ma-
met, Volkan Atak und Peter
Scheidel das Zwischenergebnis
auf 8:0 aus.

Mädchenspieltag 
mit zehn Mannschaften

Bereits gestern Abend waren
die C-Juniorinnen des TSV bei
der SG Rohrbach/Hockenheim
zu Gast. Am heutigen Samstag
spielen drei TSV-Nachwuchs-
teams auswärts: Die B-Junioren
bei VfR Mannheim 2, die C1-Ju-
nioren bei MFC Phönix Mann-
heim sowie die C2-Junioren bei
SpVgg. Sandhofen 2. 

Am Sonntagvormittag (Spiel-
beginn 11 Uhr) haben die A-Juni-
oren des TSV die TSG Lützel-
sachsen zu Gast. Außerdem fin-
det ein Spieltag für D-Juniorin-
nen statt. Acht bis zehn
Mädchenmannschaften aus der
Region stehen sich in einem klei-
nen Turnier – allerdings ohne
Wertung – gegenüber. Weil es in
dieser Altersklasse (Jahrgänge
1992 und 1993) keinen Ligaspiel-
betrieb gibt, haben die Mädchen
bei solchen Spieltagen die Chan-
ce, Fußball im Wettkampf statt im
Training zu erleben. Der D-Junio-
rinnen-Spieltag beginnt um 11
Uhr im Stadion an der Lorscher
Straße. 

Fußball: Nur fünf Begegnungen für die Nachwuchsteams des TSV

Herbstferien sorgen für wenige Spiele


